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Schmuck auch defekt
Silberbesteck ab 80er

auch mit Zähnen

www.goldankauf-grothe-hildesheim.de

Goldpreis wieder auf 
Rekordniveau
Juwelier Grothe an der Lilie

-10 Jahre an der Lilie-
17 Jahre Seriösität+Erfahrung

Astrid Grothe und Tochter Sarah Grothe

In den letzen Wochen ist der Goldpreis in die Höhe geschossen und befindet sich wieder auf dem 
Historisch hohem Niveau wie 2011 und 2012. 

Das Spitzenniveau wurde am 01.10.2012 erreicht und war mit 44,26€/g, demnach 1376,49€ für die 
Unze, das historisch höchste, wie jemals das Gold an der Börse gehandelt wurde

Am 16.08.2019 waren wir bei 44,07€/g. Die Unze lag hier bei 1370,64€

Einumer Straße 93   •   Hildesheim  •  Tel.  0  51 21-1 26 92

Reinkommen – drankommen
– sich wohlfühlen

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein gutes neues Jahr

Scharnhorstgymnasium 
wird umfangreich  
modernisiert

Die Verbesserung der schulischen Infrastruktur ist der 
Stadt Hildesheim ein wichtiges Anliegen. Dank des 
Kommunalen Investionsprogramms (KIP) kann die 
Stadt Hildesheim seit Jahren zusätzliche Mittel in Mil-
lionenhöhe für die Sanierung und Aufwertung ihrer 
Schulgebäude einsetzen. „Davon profitieren in einem 
ersten Schritt sämtliche weiterführenden Schulen, die 
Grundschulen folgen in den nächsten Jahren, ebenso 
unsere Kitas“, erklärt Oberbürgermeister Dr. Ingo Me-
yer. „Wir sind also auf einem guten Weg, den Sanie-
rungsstau, der sich über Jahrzehnte in unseren Gebäu-
den angesammelt hat, sukzessive abzubauen und damit 
für die nächsten Generationen von Kindern, Jugend-
lichen und Lehrkräften ein zeitgemäßes Lernumfeld zu 
schaffen.“
Innerhalb des Gebäudes wurden im Rahmen des 
Schulsanierungsprogramms für die weiterführenden 
Schulen bisher folgende Maßnahmen für insgesamt 
knapp 1,5 Millionen Euro umgesetzt: 

–   E r n e u -
e r u n g 
C h e m i e 
Fach räu -
me 2. OG 
–   E r n e u -
e r u n g 
S c h ü l e r -
t o i l e t t e n 
EG und 2. 
OG , inkl. 
der Neu-
errichtung 
von    zwei 
Behinder-
ten-Toilet-
ten im EG 
– Erneuerung Überdachung Eingangspodest und 
-treppe, Podestbelag und Beleuchtung 
– Erneuerung Physik Fachräume 1. OG 
– Betonsanierung Kellereingang 
– Erneuerung Eingangsbeleuchtung 

– Erneuerung der Grundleitungen im 
Rahmen der Schulhofneugestaltung 
– Erneuerung der Grundleitungen im 
Rahmender Vorplatzneugestaltung und 
Einbau Fettabscheider 
– Sanierung der Erschließungsflächen 
im Hauptgebäude (Flure und   Pausenbe-
reiche)/Akustikdecken, Elektrik, präsenz- 
und tageslichtgesteuerte LED-Beleuch-
tungsanlage, Malerarbeiten 
Derzeit werden im viergeschossigen 
Hauptgebäude der Schule die Klassen-
räume saniert und neugestaltet. Die Bau-
maßnahme umfasst insgesamt 19 Klas-
senräume und wird in vier Bauabschnit-
ten im Zeitraum von Oktober 2019 bis 
August 2020 ausgeführt. Die Sanierung 
der Klassenräume umfasst im Vorfeld 
auch eine Schadstoffsanierung der Fuß-
böden. Die Räume erhalten anschließend 
einen neuen Linoleumboden, eine Aku-
stikdecke, eine neue Tür und Pinnwand 
sowie einen neuen Anstrich. Die Elek-
troinstallation wird erneuert, alle Räume 
werden mit einem Beamer und einem 
Access-Point ausgestattet.    Zudem wer-
den energetisch wirksame LED-Leuchten 
installiert. Die alten Tafeln werden durch 
Whiteboards ersetzt, auch die Möblie-
rung wird teilweise erneuert. Die Räume 
erhalten zudem die technischen Voraus-
setzungen für einen digitalen Unterricht. 
Die Baukosten für diese Maßnahme be-
tragen rund 660.000 Euro. Ohne Berück-

Experiment: Schulleiter Marcus Krettek (l.) und Ober-
bürgermeister Dr. Ingo Meyer schauten beim Presse-
termin Schülern des 10. Jahrgangs beim Physikunter-
richt über die Schulter

OB: Oberbürgermeister Dr. Ingo Mey-
er mit Schülern des 10. Jahrgangs, die 
gerade zum Thema „Induktionsspan-
nung“ experimentierten. 

Schulleitung, Lehrkräfte, Schüler und der Oberbürgermeister sind sich einig, dass die Ge-
staltung der neuen Fachräume gelungen ist. 

Fortsetzung auf Seite 3



Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen

Tag & Nacht 05121 / 18 88

Marktstr.15 l Hildesheim l www.bestattungen-hildesheim.de

Zeit für Trauer.
Zeit für Austausch.

Unser eigenes
Hauscafé bietet

dafür Raum.

Bitte fordern Sie
unsere kostenlose
Info-Broschüre an!

Süßmann
Bestattungen

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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Postpartner Shop
Tabakwaren

Hi – Osterstraße 46 
Mo – Fr von 8 –19 Uhr 

Sa 9 –15 Uhr

Getr
än

ke
Zeitschriften

Sie suchen – 
ich finde es für Sie ! 
Kaufe Möbel und Porzellan
Öffnungszeiten siehe Schaufenster 

oder nach Terminabsprache 

T. 01 79-4 19 91 98 
Wörthstr. 9 . 31134 Hildesheim

NEUERÖFFNUNG 

Antiquitäten 
und mehr 

Inh. Andreas Wende

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus

Im Internet https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielles Interesse.
Just For Fun.

Die Internet Blog- und Portalseite K50p 
berichtet über unterschiedlichste Aktionen 
und Initiativen der Generation 50plus im 
regionalen Bereich von Hildesheim. Gern 
informieren wir Sie / Dich / Euch darüber, 
wie und wo man an einzelnen Treffen teil-
nehmen kann. Wir organisieren monatliche 
Infotreffen, besuchen aktuelle Veranstal-
tungen, und informieren über interessante 
Projekte und Aktionen im regionalen Be-
reich. Für Tipps und Hinweise unserer Le-
ser gibt es das Info-Telefon in Hildesheim 
05121 - 527 00 oder die email-Adresse: 
Redaktion@K50p.de

Wir waren dabei: Boßeln und Braunkohl-
tour im Hildesheimer Land

Boule – das Spiel mit den bunten Kugeln, 
dazu leckere Kleinigkeiten, kühle Getränke 
und viel Spaß mit netten Leuten. Schön war 
es, die mediterrane Lebensart im Sommer 
2019 zu genießen.
Mit Beginn der kühlen Jahreszeit leider 
vorbei.

Aber es gibt da eine coole, norddeutsche 
Alternative: Boßeln – der ursprünglich frie-
sische Nationalsport wird auch in unseren 
Breiten immer populärer. Mit viel Gaudi in 
der Gruppe unterwegs werfen Spieler eine 
Kugel mit möglichst wenigen Würfen eine 
mehrere Kilometer lange Strecke entlang. 
Geplant, mitten auf der Straße, gelegentlich 
leider auch direkt in Gräben und manchmal 
haarscharf an Kuhfladen vorbei.
Ein Proviant-Bollerwagen mit „isoto-
nischen Getränken“ und Leckereien zur 
Stärkung darf auf einer zünftigen Boßeltour 
nicht fehlen. Wichtig sind Zielwasser, hei-
ßer Kaffee, Glühwein, Bier, Hochprozen-
tiges und etwas zum Naschen. Aber auch 
Ersatzkugeln und den Kugelkescher zur 
Bergung aus Wassergräben darf man keines-
falls vergessen.
Ideales Boßelwetter, Sonnenschein, aber 
dennoch kühle Temperaturen. Zwei Mann-
schaften, ein Ziel, der Bollerwagen bestückt 

mit Gerätschaften und Getränken für die 
notwendige Treffsicherheit. So starteten wir 
das Frischluft-Event durch Wald und Feld, 
Äcker und Wiesen in der Heiseder Feld-
mark.
Beim Wettkampf standen Spaß und Freude 
im Vordergrund. Obendrein wachte ein ge-
strenger Schiedsrichter über die Einhaltung 

der Regeln. Ge-
wonnen hatte die 
Mannschaft, die 
ihre Boßelkugel 
mit den wenigsten 
Würfen ins ausge-
machte Ziel brach-
te. Leider war es 
das gegnerische 
Team. Trotzdem 
standen für alle 
Spaß und Freude 
im Vordergrund.

Nach dem Spiel mit der anderthalb Pfund 
schweren Kugel, erwartete uns zum krö-
nenden Abschluss ein herzhaftes Essen 
mit Kassler, Bregenwürsten und natürlich 
deftigem Grünkohl. Wir hatten einen Rie-
senspaß und Unterhaltung bei dieser gelun-
genen Boßeltour mit Grünkohlessen zum 

Abschluss.

Neue Infos, The-
men und Berichte 
auf der Homepage 
von K50p – Vor-
schau für 2020:
Gute Vorsätze zum 
Jahresbeginn - Ge-
sund und aktiv le-

ben – Wir zeigen wie! Berichte und Infos 
über unsere Treffen und Veranstaltungen in 
Hildesheim. Neues von KUNO in Hildes-
heim – Kultur und Nachbarschaft online
Mitmachen und dabei sein?
Alle Infos zum Mitmachen auf der Web-
site https://k50p.de/mitmachen
email: Redaktion@K50p.de
WhatsApp Nachricht an: Tel.-Nr. 0160 66 
48 139 Tel.: 05121 52700 (evtl. AB, wir ru-
fen zurück)

Redaktion und Autoren von K50p wün-
schen allen Lesern einen gelungenen Start 
in das neue Jahr.

Willkommen auf unserer 
Website https://K50p.de/

Text und Fotos: Jürgen Warps
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Glückwunsch
für unsere Stadt

Nun wird es ernst, ernst mit der Kulturhauptstadt 2025 

und der Dank gilt unserem OB und seinem hervorr-

gendem Team, die wirklich alles gegeben haben und 

bis zum September 2020 noch viel vor sich haben, mei-

ne Unterstützung haben sie und ich will mit allen Kräf-

ten diesen Weg begleiten, denn wir haben eine echte 

Chance….

Machen Sie mit? Schön!

Und ein gutes Neues Jahr Ihnen allen
Ihr Ekkehard Palandt

Kommentar

Einer der neugestalteten Fachräume Chemie. 

sichtigung der Kosten für die Neugestaltung 
der Außenflächen wurden in den letzten drei 
Jahren somit über 2 Millionen Euro in die 
Modernisierung des Schulgebäudes investiert. 
„Mit der O-Trakt-Sanierung gewinnt das Un-
terrichtsumfeld durch eine moderne Klassen-
raumgestaltung gewaltig. Die Schüler haben 
am Scharnhorstgymnasium dann beste Lern-
bedingungen“, so Schulleiter Marcus Krettek 
dazu. 
Für 2020 sind darüber hinaus noch folgende 
Maßnahmen geplant: 
– Erneuerung von zwei Biologieräumen inkl. 
eines Vorbereitungsraums 
– Energetische Sanierung von Teilen der 
Dachfläche 
– Energetische Sanierung von drei Kopfseiten 
des Hauptgebäudes 
– Anschluss des Gebäudes an das EVI-Fern-
wärmenetz (Umsetzung wahrscheinlich 2021) 
Bis Ende 2020 werden ohne Berücksichti-
gung der Außenflächen im Gebäude des 
Scharnhorstgymnasiums voraussichtlich rund 
3 Millionen Euro verbaut worden sein. Finan-
ziert wird das Maßnahmenpaket zu rund 50 
Prozent aus Mitteln des Finanzvertrags mit 
dem LK und zu jeweils 25 Prozent aus dem 
Förderprogramm KIP I sowie städtischen Ei-
genmitteln und dem Digitalpakt.

        
            
 

 

Einladung 
 

zu einem Abend im Rahmen der Freizeit- und 
Bildungsangebote bei Trialog,  

in Kooperation mit der VHS Hildesheim 
 

Lebensmittel nutzen statt wegwerfen- Infos zu 
Foodsharing, Containern & Co 

 
 
 

Referententeam: Studiengruppe UNI Hildesheim/Greenpeace 
 

Am 21.1.2020 
Beginn: 18 Uhr 

Veranstaltungsort: Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Teichstr. 6 Hildesheim 
Teilnahmegebühr: 4 €  

bitte anmelden 
 
 

Informationen erhalten Sie bei:  
AWO Soziale Dienste Bezirk Hannover gGmbH TRIALOG 

Teichstr. 6 
Hildesheim Tel. 05121-13890 
Alfeld Tel. 05181- 9363536 

www.awo-trialog.de  

Das Programm der Freizeit- und Bildungsangebote wird finanziell unterstützt von der  

Fortsetzung von Seite 1
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Individuelle Lösungen für jede Haarsi-
tuation bietet Betty Göbel seit Anfang 
Dezember in ihrem Perückensalon in 
der Bahnhofsallee 25. Frau Göbel hatte 
bereits seit zwei Jahren die Räumlich-
keiten von Antonia in der Andreaspas-
sage genutzt, doch die Nachfrage nach 
modernen, frischen 
Lösungen wurde so 
groß, dass sie sich 
entschloss,den Salon 
in der Bahnhofsallee 
zu eröffnen. In Hem-
mingen bei Hannover 
führt die Friseur- und 
Perückenmachermei-
sterin mit Coiffure 
Betty Göbel  schon 
länger einen weiteren 
Salon.
Die Echthaarperü-
cken werden auf jede 
Person individuell 
personifiziert, der Haaransatz ist so un-
auffällig, das man ihn, selbst wenn man 
mit der Kamera ganz nah ran geht, nicht 
sieht.
Diese Qualität kann man auch nicht im 
Internet bekommen. 
Bei allen Formen von Haarausfall ist die 
professionelle Haarersatzlösung Vertrau-
enssache und gehört in Expertenhand.
Ob feines, dünnes Haar, schütteres Haar, 
erblich bedingte Glatze oder kompletter 
Haarausfall durch Chemotherapie. Viele 
Betroffene wissen nicht, dass auch ge-
sunde Menschen, die zu wenig Haare 

Perücken Betty Göbel
– So natürlich wie eigenes Haar

haben, Perücken von der 
Krankenkasse bezahlt be-
kommen. Um die Erstat-
tung und die Formalitäten 
kümmert sich Frau Göbel.
Nicht nur Frauen, sondern 
auch viele Männer leiden 
stark an ihrem Haarver-
lust. Um so emotionaler 
ist für die Kunden sich 
dann zum erstem mal mit 
Perücke im Spiegel zu se-
hen. „Wie ein Neuanfang, 
ich bin wie neu geboren 
und habe wieder Lebens-
mut“, so eine Kundin. 
Jung, frisch, modern, wir 
haben für alles eine Lö-
sung, so Frau Göbel. 
Mit dem Haarersatz kann 
man Radfahren, schwim-

men, jeden Sport betreiben. Die Haare kön-
nen ganz normal gewaschen und frisiert 
werden. Nach ca. sechs Wochen werden die 
Netze im Salon abgemacht, gewaschen und 
neu befestigt. Alternativ kann das Haarteil 
auch flexibel und selbständig  mit Clips be-
festigt werden.

Für das Jahr 2020 plant Frau Göbel größe-
re Veranstaltungen  zu den Themen feine 
Haare und Haarprobleme, zusammen mit  
Ernährungsberatern und Ärzten, vieleicht 
in einem Hotel. Die Mitarbeiter sind immer 
auf dem neuesten Stand, deshalb gibt es je-
des Jahr mindestens eine Weiterbildung für 
die Mitarbeiter. Demnächst ist Betty Göbel 
auch im Fernsehen zu sehen und bei Radio 
Antonia zu Gast.
Ein neues Konzept, das den Kunden ein bis 
zwei Wege spart, ist ebenfalls in Planung.
Man kann jederzeit so in den Salon herein-
kommen, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Mo.-Fr.	 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Sa.	 10.00–13.00 Uhr

– 	 Hier finden Sie Markenkleidung
–	 Einzelstücke namhafter Hersteller 
	 und Designer
–	 Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Secondhand – 
ich liebe es

Aufgespießt
 
 

Feuerwerk 
 

In jedem Jahr zur Jahreswende 
jagt man Millionen in die Luft. 

Ein Haufen Müll bleibt dann am Ende 
von dem schönen Schein, der schnell verpufft. 

 
Gebt nur ein Teil des Geldes her 
für den, der kaum zu Essen hat. 

Denn weniger ist manchmal mehr. 
Und Feuerwerk, das macht nicht satt. 

 

 
 

©ElviEra Kensche 
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Ende November eröffnete 
Ragif Al Omar, vielen be-
reits als Inhaber des Café 
Mademoiselle bekannt, 
das Café La Paris in den 
ehemaligen Räumen des 
Café Kunterbunt in der 
Küsthardtstraße. 
Café La Paris hat den 
gleichen Einrichtungsstil, 
die gleiche Atmosphäre 
wie Café Mademoiselle, 
hat aber als eigenstän-
diges Café seinen ganz 
eigenen Charme, ist also 
nicht einfach nur eine Fi-
liale. Besonders wenn das 
Café Mademoiselle sehr 
voll ist, bietet das eher  sehr ruhige Café 
La Paris eine angenehme Alternative. Park-
plätze stehen direkt vor dem Café zur Ver-
fügung.
Inhaber Ragif Al Omar macht die Ar-
beit im Café Mademoiselle sehr großen 

Öffnungszeiten: Di–Sa 9–18 Uhr, So 10–18 Uhr
Küsthardtstr. 3 . 31134 Hildesheim

Tel. 0 51 21–177 11 31

Café La Paris
– Neu in der Küsthardtstraße

Spaß, so kam die Idee, sich zu erweitern. 
Schließlich fand er in der ruhigen Ecke am 
Tor zum Neustädter Markt ideale Räum-
lichkeiten, die er vollständig renovierte 
und eine helle Atmosphäre mit großen 
Fenstern schuf. Im Sommer bietet das 

Café draußen eine Bestuh-
lung, dazu wird ein Oliven-
baum aufgestellt.  Eltern mit 
Kindern sind wie alle anderen 
auch gern gesehene Gäste, die 
Spielecke lässt auch bei den 
Kleinsten keine Langeweile 
aufkommen. 
Der Kuchen ist wie gewohnt 
hausgemacht, es gibt Früh-
stück, Pasta, Bagels, Salate 
und Baguettes nach Wunsch 
und verschiedene hausge-
machte Suppen. 
Die Gäste sind mit der ru-
higen, entspannten Atmosphä-
re total zufrieden. Eine der 
ersten Stammgäste ist Gül. Ihr 

Lieblingsplatz am Fenster ist 
immer für sie reserviert. Gül 
ist heute als „Weddingplane-
rin“ im Café  und bespricht mit 
ihrer Freundin Giovanna die 
letzten Details von Giovannas 
Hochzeit, wie immer testet sie 
die neuen Kuchenkomposi-
tionen, ihre Lieblingskuchen 
bisher  sind der Granatapfelku-
chen und der Oreokuchen.
Geöffnet ist Dienstag bis 
Samstag von 9–18 Uhr, Sonn-
tag von 10 bis 18 Uhr. Früh-
stück gibt es Dienstag bis 
Samstag von 9 bis 12 Uhr, 
Samstag und Sonntag von 9 bis 
13 Uhr.

Eine dipl. Lerntherapeutin steht mit 
Erfahrung, Informationen und Lernthe-
rapie zur Verfügung.
Schwerpunktthemen des Institutes 
Naseweis sind:
–  Begabtenförderung
–  NLP-Übungen, Training und Kurse zum Lernen
–  Kurse für Kinder, Eltern und Multiplikatoren
–  Bildung von Anfang an und Betreuungen Nachmittag

Institut Naseweis
Güntherstraße 1 / Ecke Neustädter Markt  •  31134 Hildesheim

Tel./Fax: 05121/2069685
www.institut-naseweis.de  •  E-Mail: info@institut-naseweis.de

1 5  J A H R E
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Es werde Licht!

Magische Momente, verzauberte Orte, neue Perspektiven: Die 
dritte Internationale Licht Kunst Biennale EVI LICHTUNGEN 

lässt Hildesheim im wahrsten Sinne des Wortes in einem völlig an-
deren und zauberhaften Licht erscheinen. Und die EVI unterstützt 
dieses leuchtende Event bereits zum dritten Mal in Folge. Die Arbei-
ten renommierter, internationaler Künstlerinnen und Künstler tre-
ten in einen Dialog mit der Stadt: Fassaden werden zu Leinwänden, 
versteckte Orte sichtbar, neue räumliche Beziehungen geschaffen. 
Unter anderem mittels Projektionen, Scheinwerfern, Glühbirnen, 
Schwarzlicht und neuen Medien entstehen Malerei, Skulpturen, In-
stallationen und Performances. Die Besucherinnen und Besucher 
erleben Wow-Effekte und erhalten einen Überblick über das aktuel-
le Schaffen der Licht- und Medienkunstszene.

Im Fokus stehen etwa die Kulturerbe-Stätten Dom, Dommuseum 
und Michaeliskirche. Erstmals inszeniert werden öffentliche Räume 
wie der Hindenburgplatz und der Hohe Wall, aber auch bekannte Ge-
bäude – zum Beispiel die Glashalle der Sparkasse oder das Landge-
richt. Die EVI LICHTUNGEN können kostenlos besucht werden. Zur 
Orientierung gibt es einen Flyer mit dem Parcours und Informatio-
nen zu den jeweiligen Arbeiten. Außerdem werden Führungen, eine 
Web-App sowie Gespräche mit den Künstlerinnen und Künstlern an-
geboten. www.evilichtungen.de

Für unsere 
       Zukunft.

Und für Sie.

EVI garantieÖKOSTROM

Und für Sie.

Kommen 

Sie 
zu uns!

Profitieren Sie mit der EVI 3-fach. 
Bei der EVI schätzen wir Garantien – deshalb bieten wir Ihnen:

Sicherheit und Transparenz bei Ihrem Strompreis

100 % nachhaltig produzierten Strom

persönlichen Service vor Ort und regionales Engagement

Mehr zu EVI garantieÖKOSTROM auf unserer Homepage.

Unsere gesetzliche Informationspflicht gem. § 41 Absatz 4 Energiewirtschaftsgesetz erfüllen wir 
durch eine Bereitstellung der Informationen im Internet unter www.evi-hildesheim.de

kamen zu 2018 zu den 
EVI LICHTUNGEN.

Rund

50.000
Besucherinnen und Besucher

Die EVI LICHTUNGEN
sind vom

23. bis zum 26. Januar
zu erleben – täglich
von 18 bis 23 Uhr.

www.evi-hildesheim.de

Für unsere 
Zukunft.
Und für Sie.

EVI garantieÖKOSTROM

Kommen 

Sie 
zu uns!

Profitieren Sie mit der EVI 3-fach. 

Unsere gesetzliche Informationspflicht gem. § 41 Absatz 4 Energiewirtschaftsgesetz erfüllen wir 
durch eine Bereitstellung der Informationen im Internet unter www.evi-hildesheim.de

20
Künstlerinnen und Künstler 

aus verschiedenen Ländern zeigen ihre Werke. 
Außerdem gibt es drei Kooperationen mit dem Hildesheimer 

Kunstverein, dem Kunstraum 53 und der Hochschule für 
Angewandte Wissenschaft und Kunst (HAWK).

ENERGIE EXTRA
EVI ENERGIEVERSORGUNG HILDESHEIM

AnzeigenSpezial

Bestimmt haben Sie schon die 
Heizung angestellt, oder? Dafür, 
dass Sie es zu Hause schön an-

genehm warm haben, sorgt die EVI. Sie 
kümmert sich auch darum, dass es hell 
wird und qualitativ hochwertiges Trink-
wasser bis zu Ihnen nach Hause fließt. 
Die EVI versorgt Sie aber nicht nur mit 
Energie und Trinkwasser. Sie unter-
stützt und berät auch dabei, Energie-
kosten zu senken und Ihr E-Auto nach-
haltig und klimafreundlich aufzuladen. 

Wohlig warm.
Brrrr! Kalt ist es geworden. Die Tage 
werden kürzer und fröstelig, und die 
EVI bringt Ihr Zuhause auf Wohl-
fühltemperatur! Sie sorgt in der kalten 
Jahreszeit dafür, dass es alle Hildeshei-
mer richtig mummelich-warm haben 
und bietet verschiedene Wärmelösun-
gen an. Wie z. B. beim Quartier Os-
tend: Hier entsteht Wohnraum für rund 
1.200 Menschen, und die EVI schließt 
das neue Stadtquartier an das moder-

ne Fernwärmenetz an. So können alle 
neuen Bewohner zukünftig ein wohl-
ig-warmes Zuhause mit Biowärme ge-
nießen. Übrigens: Fernwärme ist eine  
wartungsarme und umweltfreundliche 
Alternative zu konventionellen Arten 
der Wärmeversorgung. 

Nachhaltig Energie sparen!
Neben einer persönlichen Beratung 
durch den EVI-Kundenservice erhal-
ten Sie zudem seit über zehn Jahren 
im Energie-Beratungs-Zentrum (ebz) 
Informationen rund um die Themen 
Energie und Bauen. Hier werden Sie 
unabhängig zu den Themen regenera-
tive Energien aus Photovoltaik und Erd-
wärme, Wärmedämmung, Modernisie-
rung und Energieausweise beraten. Auf 
Wunsch wird Ihr Haus unter die Lupe 
genommen und ein energetisches Gut-
achten erstellt. Weitere Energie- und 
auch Wasserspartipps für den Winter 
finden Sie auf unserer Homepage.
www.ebz-hildesheim.de

AnzeigenSpezial

Die EVI sorgt im Winter für wohlige Wärme und bietet obendrein noch 
ein tolles Energie-Service-Paket für alle. Perfekt gerüstet für die kalte Jahreszeit!

Telefon Kundenservice

+49 (0) 5121 508 - 333
E-Mail Kundenservice

EVI Energieversorgung Hildesheim
Kundencenter im Almstor, 
Almsstraße 27, 31134 Hildesheim
Mo.–Fr. 9:00–18:00, Sa. 10:00–14:00

Hier finden Sie uns

Alle Kundencenter fi nden Sie auf: www.evi-hildesheim.de

Kundenservice@evi-hildesheim.de

Michael Bosse-Arbogast, 
EVI-Geschäftsführer, 
und Sascha Kucera, 
Klinikgeschäftsführer 
des Helios Klinikums 
Hildesheim, weihen 
eine neue Ladebox im 
Parkhaus des Klinikums 
ein. Insgesamt sind es 
drei Stück mit je zwei 
Ladepunkten. Die EVI bietet 
Ladeboxen auch für zu 
Hause an. Zudem betreibt 
sie derzeit 20 öffentliche 
Ladesäulen unter der Marke 
„EVI e-mobil“. 

Mit der EVI rundum gut versorgt

Einfach e-mobil werden.
Elektroautos stehen für nachhaltige 
Fortbewegung – wenn sie mit Öko-
Strom von der EVI „betankt“ werden. 
Die EVI baut seit Jahren das öffentliche 
Ladenetz aus. Mittlerweile betreibt das 
Unternehmen flächendeckend in Stadt 
und Umland insgesamt 20 Ladesäulen 
mit 40 Ladepunkten. 

„Die Verkehrs- und Mobilitätswen-
de kann nur gelingen, wenn die nötige 
Infrastruktur geschaffen wird“, betont 
EVI-Geschäftsführer Michael Bosse-Ar-
bogast. Zuletzt wurden weitere neue 
Ladepunkte am Helios Klinikum und 
an der Herderstraße sowie in Nord-
stemmen und Duingen installiert. 

Mit der EVI e-mobil-Ladekarte kön-
nen Kunden nicht nur vor Ort, son-
dern an mehr als 30.000 Ladepunkten 
in Europa ihr Auto aufladen. EVI-Kun-
den, die eine Ladebox für ihr Zuhause 
erwerben wollen, erhalten eine Förde-
rung von 500 Euro. 
www.evi-hildesheim.de/emobil

Kurz erklärt

Weil die EVI Nähe lebt …

Für unsere

saubere
Zukunft

Die EVI denkt mit!
Umwelt schützen, Ressourcen scho-
nen. Als tief in der Region verwurzel-
te Unternehmen setzt sich die EVI 
seit Jahren konsequent für den Klima-
schutz vor Ort ein und investiert in im-
mer neuere Techniken. Damit ist sie für 
die Zukunft aufgestellt. 

Bereits seit 2008 bietet die EVI Pho-
tovoltaikanlagen an. Das Komplettan-
gebot umfasst dabei die persönliche 
Beratung vor Ort, den Aufbau, die 
elektrische Inbetriebnahme der An-
lage und, wenn gewünscht, auch die 
technische Betriebsführung sowie die 
Wartung und Fernüberwachung. Auch 
an der Wasserkraftanlage Johannis-
wehr ist die EVI beteiligt. Darüber hin-
aus betreibt sie seit 2011 ein Holzhack-
schnitzelheizkraftwerk und sorgt mit 
ihrer Fernwärme für eine klimaneu-
trale Wärmeversorgung in Hildesheim. 
Aber nicht nur das! Seit Jahren gibt es 
alle neuen Produkte nur noch in Ver-
bindung mit Ökostrom. Super oder?!

… , sie lichtverliebt ist und ihr kulturelle, regionale Projekte besonders am Herzen 
liegen, unterstützt sie auch im Januar 2020 wieder die EVI LICHTUNGEN
als Hauptsponsor!   
www.evilichtungen.de

… arbeitet sie weiter fleißig an zukunftsfähigen, klimafreundlichen E-Mobilitätskonzep-
ten – und mit EVI Ökostrom und eigener Ladebox lässt es sich so ganz entspannt zu 
Hause laden!  
www.evi-hildesheim.de/foerderprogramm

… schließt sie das Stadtquartier Ostend an das moderne Fernwärmenetz an –  für alle 
Bauinteressierte: nutzen Sie unseren super Primärenergiefaktor!  
www.evi-hildesheim.de/ostend
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e-mail: dentalfrisch@web.de 

Am 2. Dezember eröffnete der Friseur-
salon J’Adore in der Scheelenstraße 11. 
Inhaber Josef Al Omar kommt aus Syrien 
und lebt seit 10 Jahren in Deutschland. 
Seine Ausbildung schloss er 2012 als einer 
der drei besten des Ausbildungsjahrgangs 
in Sachsen – Anhalt erfolgreich ab. Da-

Salon J’Adore
– Neu in der Scheelenstraße 

Damen ab 28,–E 

Coloration ab 28,– E 

Herren 23,– E 

Bart 10,– E

Kinder bis 12 Jahre 16,– E

Scheelenstraße 11
31134 Hildesheim

Tel. 05121/7560 239
Öffnungszeiten

Mo.–Fr.: 9.00–18.00 Uhr . Sa. 9.00–16.00 Uhr

nach arbeitet er bei vielen großen 
Friseursalons in Magdeburg und 
Hildesheim, u. a. auch bei TRIO in 
Hildesheim. Auch Models wurden 
schon von ihm gestylt, so war er 2 
Jahre lang auf der Berlin Fashion 
Week tätig, ebenso auf der Moda-
vision in Magdeburg.   
Im J’Adore wird mit modernster 
Farb-  und Strähnentechnik gear-
beitet und natürlich werden alle 
modernen Damenschnitte und 
Colorationen, die die Kundinnen 
wünschen, gestylt. 
Für die Herren bietet das J’Adore 
neben Haarschnitten auch Bar-
trasuren an, ein Mitarbeiter ist spe-
ziell ausgebildeter Barbier, der die 
Nassrasur oder das Augenbrauen 
zupfen mit Fäden übernimmt. 
Unterstützt wird Josef Al Omar 
von seinem Bruder Amin Al Omar, 
beide Brüder von Regif Al Omar, 
dem Inhaber des Cafe Mademoi-
selle.

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Hildesheim Karin Jahns lädt im Namen des 
Vereins Frauen-Labyrinth-Projekt Region 
Hildesheim zum Jahresbeginn für  Sonn-
tag, 5. Januar, 17 Uhr, in das Labyrinth im 
Ernst-Ehrlicher-Park ein. Vor Ort wird eine 
winterliche Labyrinth-Begehung stattfin-
den, begleitet von einem Feuerritual. Das 
Motto der Veranstaltung, die bei jedem 
Wetter stattfindet, lautet „Für Hoffnung, 
Mut und Zuversicht schaffe ich mir weiten 
Raum“. Wie in den vergangenen Jahren 
sind auch für das Jahr 2020 insgesamt vier 
Jahreszeiten-Feste am Hildesheimer Ro-
sen-Labyrinth vorgesehen. 
Das Hildesheimer Rosenlabyrinth im Ernst-
Ehrlicher-Park wurde im Jahr 2006 einge-
weiht. „Das Labyrinth ist ein von Frauen 

Jahreszeitenfest im Labyrinth 
Ernst-Ehrlicher-Park

initiierter und verwalteter Platz, der allen 
Menschen zugänglich ist. Der Labyrinth-
platz ist zu einem Ort der vielfältigsten Be-
gegnungen geworden, lädt ein zum Besuch, 
bringt die Stadt ins Gespräch, verbindet 
Vergangenes mit Heutigem, trägt zum über-
regionalen Austausch bei und schafft ein 
Podium für kulturelle Veranstaltungen. Es 
ist außerdem ein Kultur- und Begegnungs-
raum für alle Bürgerinnen und Bürger, 
ebenso wie für spielende Kinder. Der Laby-
rinthplatz soll ein öffentliches Forum dar-
stellen, auf welchem die verschiedensten 
Kulturbereiche miteinander in Beziehung 
treten können“, so Jahns. 
Weitere Informationen sind unter Telefon 
05121 301-1901 oder unter gleichstellungs-
beauftragte@stadt-hildesheim.de erhältlich. 

Die Infoadresse 
für Familien

www.hi-familie.de 
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim www.michaelis-quartier.de

Januar 2020  (Nr. 112)

Termine im MQ
Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind am 07. Januar 2020 um 
14 Uhr ins Michaelis WeltCafé eingeladen. Wir 
benötigen in der Redaktion Ihre Unterstützung 
oder Beiträge. Eine andere Uhrzeit wäre kein 
Problem. Wir hoffen auf Ihre Rückmeldungen!

WeltCafé 
Dienstag 15 - 17 Uhr  Spielenachmittag
Mittwoch 15 - 17 Uhr  Café International
Donnertag 15 - 17 Uhr  Upcycling-Café
Freitag 15 - 17 Uhr  Tablet-Café

Der lebendige Adventskalender 2019 im MichaelisQuartier- Zwei Kurzeindrücke 

Diese Sponsoren helfen bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter! Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung!

Nachlese und Fotos zum „Fairen Weihnachtsmarkt“
Super Wetter, super Angebot, super Organisation, 
super Besuch, super Prominenz! Dank an alle, die 
mitgemacht haben, besonders an Mandy Steinberg 

Die MQ-Beilage im Ost-Innenstädter: Ein kurzer Themenrückblick 2019 

(Fotos: Dieter Goy und Peter Spilker)

Bauvorhaben der kwg in der Mühlenstraße

Erster Fairer Weihnachtsmarkt vor dem Weltkulturerbe Michaeliskirche 

Die Kreiswohnaugesellschaft saniert eine rund 500 Jahre alte Kemenate

Viel los im MichaelisQuartier! 
Wir haben es in 100 Ausgaben dokumentiert!

Leben im MichaelisQuartier: Familienge-
schichte, Quartiersgeschichte, Gemeindege-

schichte - Frau D.

MQ-Website ist seit November 2018 wieder online

Häuser im MichaelisQuartier
Früher & heute: Michaelisheim

Hof- und Garagenf lohmarkt im MichaelisQuartier

Insektenhotel: Garten Wohl 35

Magdalenengartenfest 2019 im Wetterglück

Tagesausf lug der GS Alter Markt nach Berlin in den Bundestag

Handwerk im MQ: Salon Höper 
Ihr Haarstylist der guten Laune

Mediterrane Stimmumng bei der langen Tafel in der Burgstraße

In der Planung für August:
Spielstraßenaktion im Michaelisviertel 2019

Digitales Spielen im Magdalenenhof 
und im MichaelisheimSonnenschein-Vielfalt-Unterhaltung-Infos beim VHS-Jubiläum

Wer ist EMMA im Michaelisheim

Runder Tisch 
im Quartier

Vogel-Nisthilfen für Haus und Garten

Der Bücherschrank ist wieder
fachmännisch aufgearbeitet

Sich wehren - aber ohne zu schlagen

Hier 
könnte 

Ihr 
Logo 

stehen!

und Matthias Böning für ihre perfekte Vorbereitung. 
Bitte Nächstes Jahr wieder! Privatpersonen und Einrichtungen hatten für 23  

Abende den lebendigen Adventskalender vorbereitet. 
Das Michaeliskloster bot das Adventsliedersingen 
für die ganze Familie mit Fritz Baltruweit in der Mi-
chaeliskirche an. 
Beim gemeinsamen Singen der alten und neuen Ad-
vents- und Weihnachtslieder aus acht Jahrhunderten 
im festlich erleuchteten Kirchenschiff der Michaelis-
kirche entstand eine ganz besondere vorweihnacht-
liche Stimmung. 
Die Moderation durch Fritz Baltruweit machte es 
leicht, in die bekannten und unbekannteren Ad-
vents- und Weihnachtslieder einzustimmen. Die 
Harfenistin Konstanze Kuß aus Hamburg und der 
Pianist Valentin Brand aus Hildesheim gaben dem 
Singen die adventlich-instrumentale Note. Während 
die kleinen Besucher beim Lied „In der Weihnachts-
bäckerei gibt es manche Kleckerei“ aus vollen Kehlen 
mitsangen, ließen sich die Älteren von den zarten 
Harfenklängen und von „Zu Bethlehem geboren“ 
gefangen nehmen.

In der Pause gab es die Gelegenheit, den Kreuzgang 
des Michaelisklosters mit den mittelalterlichen Ge-
wölben im Kerzenschein zu bestaunen.
Einen Kalendertag organisierte die Grundschule 
Alter Markt in der voll besetzten Mensa. Lehrerin 
Larissa Kembo hatte mit den Kindern der 3a ein klei-
nes Singstück zum Nikolaus eingeübt und spielte 
vor den Gästen . Weitere fröhliche Lieder ergänzten 
den kurzweiligen Abend.

Hier 
könnte 

Ihr 
Logo 

stehen!
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum 
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44  
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbst-
erzeugt mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …
... mit Biostrom!
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Weil die Sparkasse 
nah ist und auf 
Geldfragen die 
richtigen Anworten 
hat.

Sprechen Sie mit uns:
05121 871-0

Sprechen Sie 
mit den Richtigen 
über Geld.

sparkasse-hgp.de/sprechen

Das Erlernen der deutschen Sprache durch 
sprachliche und theaterpädagogische Ele-
mente, durch spielerisches Ausprobieren, 
das ist das Ziel des Projektes „Kultur und 
Sprache für Geflüchtete“, welches inner-
halb der Richtlinie für Sprachkurse zur 
gesellschaftlichen und kulturellen Teilhabe 
von Geflüchteten angesiedelt ist. Initiiert 
wurde das Projekt von der Volkshochschu-
le Hildesheim gemeinsam mit dem Thea-
terpädagogischen Zentrum (TPZ), das im 
Jahr 2019 durch die Förderung des Nie-
dersächsischen Ministeriums für Wissen-
schaft und Kultur und der Hildesheimer 
Bildungsstiftung ermöglicht worden ist. 
Projektleiterin Christin Eschmann von der 
VHS hat gemeinsam mit Herrn Wirsching 
vom TPZ und Frau Khosravan als Sprach-
dozentin von der VHS die theaterpädago-
gischen und sprachlichen Module ausge-
arbeitet. Die Teilnehmenden konnten so im 
Juni 2019 mit beiden Modulen beginnen. 
Das Projekt diente dazu, Geflüchteten, die 
bereits über erste Sprachkenntnisse verfü-
gen, auf eine A2 Prüfung vorzubereiten. 
Das Erlernen der Sprache sollte nicht nur 
durch den reinen Sprachkurs erfolgen, son-
dern schwerpunktmäßig auch über thea-
terpädagogische Einheiten. Dieses Modul 
stärkt insbesondere die individuelle Aus-
drucksfähigkeit und das Gemeinschafts-
gefühl in der Gruppe. Mit viel Spaß wird 

Kultur und Sprache für Geflüchtete: TPZ-Geschäftsführerin Katrin Löwensprung (links) 
mit der VHS-Geschäftsführerin Dr. Margitta Rudolph (2. Von links) und den Kursteilneh-
mer/-innen

In eurer Sprache…
VHS zeigt Werkschau eines Deutschkurses zur kulturellen 
und gesellschaftlichen Förderung von Geflüchteten

(von Jens Wirsching): Kursteilnehmer/-in-
nen während der Aufführung

dabei Sprache oft mit Bewegung verknüpft.    
„In der Umsetzung legen wir zunächst 
besonderen Wert darauf, eine vertrauens-
volle Atmosphäre zu schaffen, da Sprach-
defizite oft mit Angst und Unsicherheit in 
Gruppensituationen zu tun haben.“ erklärt 
Jens Wirsching vom TPZ den theaterpäda-

gogischen Teil. Neben dem Sprach- und 
Theaterpädagogischen Kursen, haben die 
Teilnehmenden innerhalb des Projektes 
verschiedene kleine Exkursionen gemacht. 
Dadurch erfahren und erleben die Teilneh-
menden, dass Kultur und Sprache sich auch 
in der Praxis miteinander verbinden und er-
gänzen. 
Zum Ende des Projektes fand am 13. De-
zember im Riedel-Saal der Volkshoch-
schule Hildesheim ein Theaterstück der 

Tei lneh-
m e n d e n 
statt. So 
k o n n t e 
s o w o h l 
das Er-
l e r n t e 
w ä h -
rend des 
S p r a c h -
k u r s e s , 
als auch 
der thea-
te rpäda-
gogischen 
Einheiten 
m i t e i -
n a n d e r 

e r g ä n z t 
w e r -
den. Die 
Tei lneh-
m e n d e n 
haben die 
Texte des 
S t ü c k s 
selbst geschrieben und ei-
genständig übersetzt. Die-
se Leistung wurde von den 
vielen Besucher/-innen un-
ter großer Begeisterung an-
erkannt. Christin Eschmann 
fasst die Ziele des Projektes 

so zusammen „Neben dem 
Spracherwerb sind insbeson-
dere die Förderung der gesell-
schaftlichen und kulturellen 
Teilhabe sowie das Erlernen 
künstlerischer Praktiken und 
Techniken wichtige Ziele des 
Projektes.
Ich denke, das haben wir gut 
zusammen umgesetzt und den 
Teilnehmenden somit einen 
wichtigen Grundstein für das 
eigene Selbstwertgefühl und 
die Stärkung der Teamfähig-
keit geboten.“

 



12

„Legende der Wüste“: Im Galopp durch den Orient

Hilfe auf Knopfdruck

24 Stunden Hintergrunddienst

sichere Schlüsselhinterlegung für den Notfall

Kostenübernahme ab Pflegegrad 1 möglich

Malteser Hausnotruf
Tel.: (05121) 60698-69
www.malteser-hildesheim.de

Europas beliebteste Pferdeshow 
kehrt zurück und gastiert von Okto-
ber 2019 bis Juni 2020 zum zweiten 
Mal unter dem Namen CAVAL-
LUNA in mehr als 30 Städten, in 
Hannover für jeweils zwei Vorstel-
lungen  am 18. und 19. Januar.  Das 
neue Programm „Legende der Wü-
ste“ verspricht eine perfekte Kom-
bination aus höchster Reitkunst und 
bester Unterhaltung und knüpft so-
mit nahtlos an die Erfol-
ge der vorangegangenen Shows an, 
die seit 2003 mehr als 8 Millionen 
Besucher in ganz Europa berühren 
und in Staunen versetzen. Schon 

jetzt dürfen sich Groß und Klein auf 
eine unvergessliche Reise durch ori-
entalische Welten freuen.
Kreativdirektor Klaus 
Hillebrecht, bereits seit 
„Gefährten des Lichts“ 
und „Welt der Fantasie“ 
fester Bestandteil des 
CAVALLUNA-Teams, 
begeistert erneut durch 
wundervolle Schau-
bilder, eine grandiose 
Inszenierung und ei-
nen unverwechselbaren 
Soundtrack. Auf un-
nachahmliche Weise 

g e l i n g t 
es dem Emmy-nomi-
nierten Komponisten, 
die Show in immer 
neuen Dimensionen 
erstrahlen zu lassen. 
Untermalt werden die 
traumhaften Szenen 
von atemberaubenden 
Darbietungen, in de-
nen Mensch und Tier 
in völliger Harmonie 
zusammenarbeiten 
und so die wunder-

volle Geschichte zum Leben erwe-
cken.
Die 58 Tiere, ihre Reiter und ein 
internationales Tanz-Ensemble 
garantieren ein unvergessliches 
Show-Erlebnis: Dabei dürfen die 
waghalsigen Trickreiter der Hasta 
Luego Academy ebenso wenig feh-
len wie die Equipen der klassischen 
Dressur um Luis Valença 
und Filipe Fernandes, die 
Esel von Comedy-Talent 
Laurent Jahan oder der 
Freiheitskünstler Barto-
lo Messina, der diesmal 
auch seine ganz kleinen 
Showstars mit dabei hat. 
Die bekannte Pferdetrai-
nerin Kenzie Dysli, die 
bei „Welt der Fantasie“ 
noch als Horse Consul-
tant tätig war, tauscht nun 
den Backstagebereich gegen die 
Reitbahn und wird das Publikum 
gemeinsam mit ihren Pferden als 
Hauptdarstellerin der Show begei-
stern.

„Legende der Wüste“ erzählt die 
Geschichte der wunderschönen 
Prinzessin Samira, die zur Königin 
gekrönt werden soll. Die pompöse 
Zeremonie wird jedoch von ihrem 
bösen Cousin Abdul vereitelt – ein 
spektakuläres Abenteuer um den 
Kampf zwischen Gut und Böse be-
ginnt! Begleitet von einem wilden 
Pferd muss die Prinzessin das Ge-
heimnis um die sagenumwobenen 
Amazonen der Elemente lüften 
und lernen, wie sie sich begleitet 

von der Kraft der Natur den Ma-
chenschaften ihres Cousins entge-
genstellen kann. Denn nicht nur ihr 
Volk, sondern ihr gesamtes Reich 
sind in größter Gefahr! Wird Sa-
mira es rechtzeitig schaffen, diese 
waghalsige Mission zu erfüllen und 
alles, was ihr lieb und teuer ist, zu 
retten?

Bei „CAVALLUNA – Legende der 
Wüste“ wird das Publikum Zeu-
ge eines fantastischen Gesamt-
kunstwerks aus klassischer Reit-
kunst, beeindruckendem Tanz und 
ergreifender Musik. Erleben Sie 
packende Action, berührende Mo-
mente und tiefes Vertrauen und 
seien Sie dabei, wenn eine mär-
chenhafte Legende zum Leben er-
wacht...
Informationen und Tickets zur 
Show gibt es unter www.cavalluna.
com und unter 01806 – 73 33 33 
(0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus dem 
deutschen Festnetz, max. 0,60 €/
Anruf inkl. MwSt. aus den Mobil-
funknetzen).

Wir verlosen 3x2 Freikarten für die 
Veranstaltung am 19. 1. um 18.30 
Uhr  unter allen Lesern, die eine 
Mail mit Namen und Adresse an 
info@hildesheimer-stadtteilzei-
tungen.de oder eine Karte an Der 
Ost-Innenstädter, Axel Fuchs, Os-
tertor 7, 31134 Hildesheim, schi-
cken. Stichwort „CAVALLUNA“,  
Einsendeschluss ist Montag, der 
6.Januar. Die Gewinner werden am 
7. Januar benachrichtigt, die Karten 
sind an der Abendkasse hinterlegt.

3 x 2 Freikarten zu gewinnen

Mitternachtssoccer 
im Scharnhorstgymnasium
Auch in diesem Winterhalbjahr bie-
tet die AG „Viel im Angebot!“ des 
Präventionsrates Hildesheim mit ih-
rem Projekt „Mitternachtssoccer“ in 
der Sporthalle des Scharnhorstgym-
nasiums allen Hildesheimer Jugend-
lichen im Alter ab 14 Jahren wieder 
die Möglichkeit zu einem kosten-
losen sportlichen Start ins Wochen-
ende. Jugendliche, die an diesem 
offenen Angebot, das freitags von 
21 bis 23 Uhr stattfindet, teilnehmen 
möchten, melden sich zu Beginn ein-
fach beim Turnierplaner in der Halle 
an und bilden mit anderen Jugend-
lichen eine Mannschaft. Die Mann-
schaften treten im Laufe des Abends 
dann in lockerer Folge gegeneinan-
der an. „Es geht nicht um einen Sieg 
um jeden Preis, sondern um Spiel 

und Spaß! Gewalttätigkeiten, Alko-
hol, Zigaretten und andere Drogen 
haben hier natürlich nichts verloren! 
Dies wird genau kontrolliert und bei 
Verstößen auch sanktioniert“, erklärt 
Projektleiter Stephan Kaune. „Bei 
diesem Angebot ist jede und jeder 
willkommen, es gibt keine besonde-
ren Zugangsvoraussetzungen. Ent-
scheidend sind der Spaß am Spiel 
und der faire und freundliche Um-
gang miteinander.“ 
Das Projekt „Mitternachtssoccer“ 
gibt es bereits seit 20 Jahren. Der 
letzte Termin der laufenden Sai-
son ist am Freitag, 27. März 2020. 
Weitere Informationen sind bei Ste-
phan Kaune, Kinder- u. Jugendhaus 
Drispenstedt, Telefon 05121 53537, 
KJDrispenstedt@web.de, erhältlich.
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Der Pflegedienst Daheim statt Heim hat 
zum dritten Mal in Folge das Siegel als 
fairer Arbeitgeber erhalten. Sichtlich 
stolz nahm der Geschäftsführer, Sebas-
tian Adamski, die Urkunde von Sebasti-
an Baacke entgegen. Die erneute Über-
prüfung stand bereits im Oktober dieses 
Jahres an. „Und wir haben uns wieder 
einmal verbessert“, äußert sich Adamski 
zu dem sehr guten Ergebnis.
Die unabhängige Überprüfung führt 
Adamski nun schon seit 6 Jahren durch, 
um sich von einem externen Prüfer sei-
ne Qualitäten als Arbeitgeber bestätigen 
zu lassen. Damit möchte sich Adams-
ki von anderen Pflegediensten in der 
Region abheben. So bietet der Pflege-
dienst neben den üblichen Leistungen 
als Arbeitgeber besondere Zusatzleis-
tungen für seine Mitarbeiter an. Beein-
druckt ist der Prüfer vor allem über die 
Bemühungen des Unternehmens, seinen 
Mitarbeitern eine besondere Wohlfüh-
latmosphäre zu bieten. So erhalten die 
Mitarbeiter beispielsweise kostenfreie 
Massagen oder Sachzuwendungen über 
eine Firmenkreditkarte. Aber auch die 
hochwertig ausgestatteten Dienstfahr-
zeuge haben das Ergebnis im Vergleich 
zum Vorjahr noch einmal verbessert. 
Auch die zur Prüfung vorgenommene 

Daheim statt Heim erneut 
als Top Arbeitgeber ausgezeichnet

Mitarbeiterbefragung wurde zu Rate gezo-
gen. „Der Chef kann ja viel erzählen“, so der 
Prüfer, Sebastian Baacke. Aber wir befragen 
immer die Mitarbeiter persönlich ob die ge-
troffenen Aussagen des Arbeitgebers auch 
übereinstimmen. Das hat im Pflegedienst bei 
Hr. Adamski zu 100% gepasst, grinst Baa-
cke. So lobt der Prüfer insbesondere die 
gute und freundliche sowie familienfreund-
liche Unternehmenskultur als herausragend. 
Die Mitarbeiter werden in viele Entschei-
dungen mit einbezogen. Das ist laut Baacke 
nicht überall üblich. Auch die Urlaubs- und 
Dienstplangestaltung ist überdurchschnitt-
lich verlässlich, so der Prüfer weiter. „Wir 
können sagen, dass das Unternehmen als 
Arbeitgeber viele Alleinstellungsmerkma-
le hat und die Mitarbeiterbindung sehr hoch 
ist“, äußert sich Sebastian Baacke. Nicht zu-
letzt auch aufgrund des hohen Wettbewerbs 
stellt sich Adamski der Herausforderung sich 
ständig verbessern zu wollen. Natürlich fin-
den auch interne Mitarbeiterbefragungen 
statt. „Wir sehen zu, dass wir die Wünsche 
unserer Mitarbeiter regelmäßig erfassen und 
Verbesserungen schnell umsetzten, nicht nur 
zu solchen Überprüfungen“, sagt Adamski. 
Die Daheim statt Heim GmbH beschäftigt 
mehr als 70 Mitarbeiter und bietet neben den 
üblichen Leistungen eins Pflegedienstes auch 
24 Stunden Intensivpflege für Patienten an. So 

Sebastian Baacke von FairnessRatings übergibt dem Geschäftsführer von Daheim statt 
Heim, Sebastian Adamski, die neue Urkunde

hat der Pflegedienst Außen-
stellen in Schellerten, Salz-
gitter, Gronau und Hanno-
ver. „Wir wachsen stetig“, so 
Adamski, „und sind auch im-
mer auf der Suche nach neuen 
qualifizierten Kolleginnen und 
Kollegen, die unser Team be-
reichern wollen“: Einen per-

sonellen Engpass habe er in 
seinem Unternehmen nicht, er-
klärte Adamski. Und dennoch 
wollen wir uns mit solch einer 
Überprüfung als Arbeitgeber 
von anderen Unternehmen ab-
heben und als Arbeitgeber für 
potentielle Bewerber attraktiv 
wirken.

Mysteriöse Todesfälle auf einem Auto-
bahnabschnitt.
Autos, Motorräder, ja ganze Busse lie-
gen plattgedrückt auf der Straße. Die 
Insassen hatten keine Chance.
Kommissar Friedrich Stern und seine 
Assistentin Claudia Braun stehen vor 
einem Rätsel.
Paperback 7,50 €
ISBN: 978-3-7497-4224-0
E-book 3,00 €

ISBN: 978-3-7497-4226-4
erhältlich
im Verlag Tredition www.tredition.de
im Buchhandel
im Onlinehandel amazon usw.
oder direkt bei der Autorin
elviera.kensche@t-online.de
www.elvieras-schreibfeder.de
Der Erlös aus dem Verkauf des
Buches wird gespendet.
Leseprobe
Vorwort
Die Idee zu dieser Geschichte hat-
te mein verstorbener Mann. Er hat 
sich von mir gewünscht, dass ich sie 
schreibe und ich antwortete ihm, ich kann das 

nicht, denn 
zum dama-
ligen Zeit-
punkt habe ich 
nur Lyrik ge-
schrieben.
Und dann, 
nach seinem 
Tod, schrieb 
ich die Ge-
schichte doch. 
Mit einem 
Mal kamen die 
Worte wie von 
selbst und ich 

habe dabei viel an ihn gedacht.

Neuerscheinung
ElviEra Kensche

PLATTGEMACHT !!!

Ich wusste zu Anfang nicht, ob 
ich sie jemals veröffentliche. 
Aber ich glaube, ich bin es 
ihm schuldig.
Kommissar Friedrich Stern 
schüttelt mit dem Kopf. So 
etwas hat er in seinem ganzen 
Berufsleben noch nicht ge-
sehen. Vor ihm liegt ein roter 
Blechhaufen, der wohl mal 
ein Auto war. Die Marke kann 
man nicht mehr erkennen. Das 
Fahrzeug ist platt wie eine 
Briefmarke. Dahinter stauen 
sich mehrere Fahrzeuge, die 
aufeinander gefahren sind.
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einem Rätsel. 
Paperback 7,50 €  
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E-book 3,00 € 
ISBN: 978-3-7497-4226-4 
erhältlich  
im Verlag Tredition www.tredition.de 
im Buchhandel 
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Buches wird gespendet. 
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„Papa, bist du jetzt 
verrückt?
Aktionswochen in Hildesheim zur Aufklärung 
und Prävention von psychischen Erkrankungen 
vom 14. 1.2020–6. 2. 2020
Unter dem Motto: „Papa, bist du jetzt ver-
rückt?“ (Buchtitel von Katja Hauck) wird es im 
Januar/Februar 2020 Aktionswochen in Hildes-
heim geben. Unter der Schirmherrschaft der Stadt 
Hildesheim wird diese Thematik sehr breit aufge-
stellt sein um viele Menschen zu erreichen. Diese 
Aktionswochen sollen zur Aufklärung und Prä-
vention von psychischen Erkrankungen beitragen. 
Ein besonderer Schwerpunkt wird den Angehöri-
gen gewidmet sein. Sie sind oftmals die ersten die 
die Veränderungen wahrnehmen. Doch müssen 
sie oftmals hilflos zusehen, wie die psychische 
Störung weiter das Leben der Erkrankten und 
letztlich des gesamten Umfeld zunehmend stärker 
beeinflussen, verändern und gestalten.
Die Auftaktveranstaltung am Donnerstag, den 
14.01.2020, um 19.30 Uhr wird im Hildesheimer 
Rathaus stattfinden. Dort wird ein Künstler der 
an der Fotowanderausstellung „Wege aus der De-
pression“ mitwirkte von seinen Erfahrungen be-
richten.
Von Freitag, den 15. 1. 2020 bis Donnerstag, 
den 6. 2. 2020 wird in der Hildesheimer AR-
NEKEN GALERIE, im Obergeschoß, die Foto-
wanderausstellung aus Leipzig mit dem Titel 
„Wege aus der Depression“ der „Stiftung Deut-
sche Depressionshilfe“ zu sehen sein. Vor Ort 
werden Hildesheimer Institutionen und Vereine 
ihre Beratungs- und Hilfsangebote im Bereich 
der psychischen Erkrankungen präsentieren und 
die Möglichkeiten zu Gesprächen und Aufklärung 
geben. So erhalten Sie die Möglichkeit in einen 
Austausch mit anderen zu kommen. Ganz herz-
lich sind Interessierte eingeladen an regelmäßigen 
Veranstaltungen teilzunehmen. Diese werden in 
der örtlichen Presse veröffentlicht.
Hildesheimer psychisch erkrankte Künstler wer-
den auch ihre „Kunstwerke“ an „Litfaßsäulen“ an 
verschiedenen Hildesheimer Standorten ausstel-
len. Ziel dieser Aktion ist, dass an stark frequen-
tieren Orten auf dieses Thema entsprechend auf-
merksam gemacht wird. Ein Tabuthema öffentlich 
machen und präsentieren das ist die Idee dahin-
ter. In drei Hildesheimern Schulen werden Work-
shops mit Familie Hauck zu diesem Thema ange-
boten.
Am Montag, den 27. 1. 2020 19.30 h in der 
Dombibliothek wird eine Lesung/Austausch mit 
Uwe Hauck (Buchtitel: Depression abzugeben) 
und Katja Hauck („Lieber Papa, bist du jetzt ver-
rückt?) zum Thema „Angehörige von psychi-
schen Erkrankten“ in der Dombibliothek Hildes-
heim stattfinden. Zusammen mit ihrem Vater be-
richtet die 16. jährige Jugendliche von ihren Er-
fahrungen mit der psychischen Erkrankung ihres 
Vaters.
Am Dienstag, den 4. 2. 2020 von 11.00 Uhr bis 
18:00 Uhr in die ARNEKEN GALERIE. An 
diesem Aktionstag des „Marktes der Beratungs- 
und Hilfsangebote“ laden Hildesheimer Institu-
tionen und Vereine im Bereich der psychischen 
Erkrankungen ein. Dieser Tag ist eine Ergänzung 
zu den täglichen Info- und Beratungsangeboten 
parallel zur Fotowanderausstellung.
Am Donnerstag, den 6. 2. 2020 um 19.30 h 
(Ort noch offen) werden diese Aktionswochen 
mit einem Symposion beendet. Es wird eine 
Rückschau aus diesem Aktionszeitraum präsen-
tiert und ein Ausblick in die Zukunft gewagt wer-
den. Dieses Symposion wird trialogisch besetzt.
Eugen Biniasz-Schreen

Österr. Feldjacke
leicht, Gore/Sympatex

ab 39,95€

Thinsulate– 
Handschuh
 8,95 E

 
 

Er war’s nicht! 
 

War’n dem Weihnachtsmann die Stiefel zu klein 
und das hat ihn gestört? 

Ich denke, er kann’s nicht gewesen sein. 
Der weiß, weiß sich gehört. 

 

 
 

Mühlenstraße, 
am Übergang zum Restaurant „Die Insel“ 

©ElviEra Kensche 
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Claudia Gatzke zeigt 
„Impressionen der Jahreszeiten“ 
Die in Sarstedt lebende diplomierte Grafik-Designerin und Malerin Claudia Gatzke stellt 
in der Zeit vom 9. Januar bis 31. März 2020 ihre Bilder zum Thema „Impressionen der 
Jahreszeiten“ im Hildesheimer Rathaus aus. Ihre Technik ist die Acrylmalerei auf Papier 
und Leinwand. Vor einiger Zeit entdeckte sie die Vorzüge von Fiberglas als Material und 
nutzt diese, um einzigartige Effekte zu erzielen. In ihren Bildern stehen abstrakte Quali-
täten wie Farbigkeit, Muster und Bewegung im Vordergrund. Nach zahlreichen regionalen 
Ausstellungen sowie einer Ausstellung in New York mit dem Titel „Mensch – Abstrakt – 
Natur“ beschäftigen sich ihre Werke aktuell nahezu durchgehend mit dem Thema Natur. 
Die Ausstellungseröffnung mit Bürgermeister Jörg Bredtschneider findet am 9. Januar 
2020 um 17 Uhr auf der Empore des Historischen Rathauses, Markt 1, statt. Hierzu sind 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen! 
Die Ausstellung, die zu den Öffnungszeiten des Rathauses, montags bis donnerstags von 
8 bis 18 Uhr sowie freitags von 8 bis 14 Uhr zu sehen ist, wird von der Stabsstelle Kultur 
und Stiftungen der Stadt Hildesheim begleitet. 

Zögern Sie nicht! Die digitale Welt wartet auf 
Sie.
Das neue Kurshalbjahr im

Computerklub 
50plus
beginnt: Anmeldung am 14.01.
Im Januar beginnt das neue Kurshalbjahr des 
Computerklub 50plus. Ab sofort können sich 
interessierte Bürgerinnen und Bürger der Gene-
ration 50+ telefonisch, per Mail sowie persön-
lich am 14. Januar 2020 für drei 
verschiedene Kurse zu vielfältigen 
Themen der digitalen Welt 
eintragen.
Kenntnisse im Umgang mit dem 
Computer erweitern, auffrischen 
oder einen allerersten Start in 
die digitale Welt wagen: Wie der 
Klubname schon sagt, wendet sich 
das Angebot an die Generation 
50+. In drei verschiedenen Kur-
sen werden Themen behandelt, 
die Teilnehmer*innen mit und 
ohne Computerkenntnisse anspre-
chen. Dies sind zum Beispiel der 
Umgang mit dem Betriebssystem 
Windows 10, Sicherheit beim Sur-
fen im Internet, Office-Funktionen 
wie Textverarbeitung und Tabellenkalkulation, 
Multimedia-Anwendungen, Bildbearbeitung 
und das Anlegen von E-Mailadressen. Auf viel-
fachen Wunsch werden auch Smartphone-Funk-
tionen (Android) behandelt. Weitere Wünsche 

und Fragestellungen der Clubmitglieder wer-
den von den Kursleiter*innen berücksichtigt.
Die Kurse finden ab Ende Januar 2020 14tä-
gig dienstags ab 14:00 Uhr, donnerstags ab 
9:00 Uhr sowie ein Anfängerkurs freitags ab 
11:00 Uhr im Computerraum der Kulturfabrik 
Löseke (Langer Garten 1) statt. Es werden je-
weils 8 Kurstage à 3 Stunden angeboten. 
Für Ihre Anmeldung und Fragen rund um die 
Kurse erreichen Sie das Kursleitungsteam per 
E-Mail unter nnamttor@web.de oder telefo-
nisch unter 0 51 21-9 18 60 27 und 0 51 21-51  

06 63. Sie möchten sich persönlich anmelden 
oder informieren? Hans-Jürgen Rottmann, An-
nette Wiesemann und Karl-Heinz Hilmer ste-
hen am 14. Januar von 10:00 bis 12:00 Uhr in 
der Kulturfabrik Löseke für Sie zur Verfügung.
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Wir suchen Immobilien – und zahlen Ihnen 500 Euro Belohnung!

Telefon 0173-6158525 
www.immonality.de 

Immobilien Christiane Engelhardt 
Küchenthalstraße 31 · 31139 Hildesheim

❶ Mehrfamilienhäuser als Kapitalanlage bis 3 Mio. 
 Euro für ausgesuchte Kunden mit Finanzierungs- 
 bestätigung. 

❷ Eigentumswohnungen: 4-5 Zi. ab 120m2  für eine 
 solvente Arztfamilie bis 650.000€ und 3 Zi., gern 
  auch vermietet, für eine ältere Dame. 

❸ Einfamilienhäuser/DHH/RH, auch mit Erbpacht-  
  grundstück, für vorgemerkte Käufer. 

😍😍  Ihr Hinweis ist uns €500 wert! €100 sofort und 
 €400 nach Vertragsabschluss. Ich freue mich auf 
 Ihren Anruf!

Kaufen statt mieten!
2-Zimmer-Erdgeschoss-Wohnung 
mit Wintergarten, ca. 60qm.
KP: 79.000 € zzgl. Provision
Energie: Gas, Verbrauch: 174 kWh 

Besuchen Sie mich auf meiner Internetseite.
Gern rechne ich Ihnen eine Finanzierung.

Zahlen Sie immer noch Miete ?

Gewürzte gegrillte Hähnchen

Ganzes Hähnchen 8 € 
Halbes 4,50 €
Hähnchen Menü: Pommes 
und Salat als Beilage 7,50 €

Themenschwerpunkt im neuen Halbjahrespro-
gramm des evangelischen Kirchenkreisjugend-
dienstes für 2020
Hildesheim. Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
sind wichtige Themen im neuen Halbjahrespro-
gramm des Kirchenkreisjugenddienstes, das im 
Januar 2020 startet. Damit setzt der KKJD Hil-
desheim-Sarstedt die Wünsche und Anliegen 
der Jugendlichen um, die unter anderem beim 
Treffen der Evangelischen Jugend in Groß Lob-
ke formuliert  wurden. Die regelmäßigen Zu-
sammenkünfte der Evangelischen Jugend stehen  
konfirmierten Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 14 und 27 Jahren offen; Vertre-
ter*innen unterschiedlicher evangelisch-christli-
cher Verbände machen mit. In diesem Gremium 
setzen die jungen Menschen selbst thematische 
Schwerpunkte und formulieren ihre Vorstellun-
gen für die kirchliche Jugendarbeit – eine gute 
Übung für politisches Engagement.
Das Aufbauseminar im Mai für Mitarbeitende, 
die bereits die Jugendleiter*innenkarte (JuLeiCa) 
besitzen, setzt das Thema Nachhaltigkeit ganz 
praktisch um: Es geht darum, für eine Gruppe 
gesund und lecker, mit fairen und nachhaltigen 
Lebensmitteln zu kochen, und die Mengen so zu 
kalkulieren, dass es für alle reicht, und möglichst 
wenig übrig bleibt. Beim Flohmarkt mit Kleider-
tauschbörse im Juni können Kleidung, Spiele, 
Bücher und anderes neue Besitzer*innen finden, 
anstatt auf dem Müll zu landen.
Das Landesjugendcamp, das alle zwei Jahre 
stattfindet, steht 2020 im Juni auch wieder auf 
dem Programm. Rund 2000 Jugendliche wer-
den in Verden erwartet. Das Landesjugendcamp 
verspricht Festivalatmosphäre mit Konzerten, 
Workshops und Diskussionen. Einprägsam und 
sinnstiftend wirkt das Gefühl von Gemeinschaft: 
die manchmal empfundene Scheu, den eigenen 
Glauben zu zeigen und darüber zu sprechen, ist 
hier unter vielen Gleichgesinnten verschwunden, 
wissen die DiakonInnen Elske Gödeke, Katrin 
Bode und Harald Breitenfeld.
Auch im nächsten Jahr gibt es wieder Ferien- 
oder Wochenendfreizeiten. Neu im Programm ist 
eine Fahrradtour mit zwei Übernachtungen für 

Jugendliche wollen Nachhaltigkeit 
auch bei kirchlichen Veranstaltungen umsetzen

zehn- bis 13-Jährige. Die Tages-
etappen liegen zwischen sechs und 
zwölf Kilometern, damit noch Zeit 
und Energie bleiben für gemeinsa-
me Unternehmungen.
Spannend wird es beim Escape-
room, der logisches Kombinieren 
erfordert, und dessen Geheimnisse 
gut im Team gelöst werden können. 
Wer hier mitgemacht hat, kann die 
Idee mit in die eigene Gemeinde 
oder auch Familie nehmen und dort 
nachspielen. Ebenfalls ein spannen-
der Spaß: Die Jagd nach Mister X, 
eine Agenten-Schnitzeljagd für Ju-
gendliche ab 14 Jahre per U-Bahn 
und Bus in Hannover.
Für die Jüngeren ab sechs Jahre 
findet im Juni der Kinderkirchen-
tag statt, der 2018 pausiert hat. Den 
ganzen Tag gibt es Spaß und Spiel, 

und es geht um eine biblische 
Geschichte. 
Auch viele vertraute und be-
liebte Angebote stehen 2020 

wieder auf dem Plan, 
wie die Torte im Park 
oder der Musikwork-
shop „Let´s fetz“ und 
der Ökumenische Ju-
gendkreuzweg.
Mehr Informationen 
zum Programm und 
die Möglichkeit der 
Anmeldung gibt es auf 
www.kkjd-hisa.de

Beim ersten Konfir-
mand*innen-Tag des 
Kirchenkreisjugend-
dienstes im November 
zum Thema Frieden 
machten 240 Jugend-
liche mit. Fotos: Reto 
Othmer
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Mädchen zu fördern und sie für 
Medien, Technik und Naturwis-
senschaften zu begeistern, das 
ist das Ziel des Projekts Mäd-
chen-Medien-MINT. Initiiert 
wurde das Projekt von der Volks-
hochschule Hildesheim, das jetzt 
durch die Förderung der Arconic 
Foundation ermöglicht worden 
ist. Bis Jahresende 2020 unter-
stützt das internationale Unter-
nehmen, das auch einen Sitz in 
Hildesheim hat, das Vorhaben 
mit 20.000 Dollar. 
Projektleiterin Christin 
Eschmann von der VHS hat zu-
nächst als Kooperationspartner 
die Kunstschule Hildesheim und 
die Junge VHS ins Boot geholt 
und gemeinsam mit Projektko-
ordinatorin Kirsten Schönfelder 
ein vielfältiges Programm für das 
1. Halbjahr 2020 auf die Beine 
gestellt. Für das anschließende 
Sommerferien- und Herbstpro-
gramm 2020 wird eine Zusam-
menarbeit mit weiteren Partnern 
angestrebt. Diplom-Kulturpäda-
gogin Kirsten Schönfelder hat 
für das Projekt zudem bereits 
ein Logo und ein einheitliches 
Erscheinungsbild erarbeitet und 
zeichnet auch für die Gestaltung der Medien und des 
Programmflyers verantwortlich.  
„Uns geht es weniger um Berufsorientierung im Be-
reich Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, 
Technik, sondern darum, Erfahrungsräume zu schaf-
fen, wo sich Mädchen auf vielfältige Weise auspro-
bieren können und sich dabei mit ihren Fähigkeiten 
vielleicht selbst überraschen werden,“ umreißt Chri-
stin Eschmann die Ziele des Programms. Neben einem 
DJane-, Fotografie- oder Trickfilm-Workshop kann 
in den Osterferien zudem der Umgang mit Werkzeu-
gen geübt, geschraubt, gesägt und 
gebaut werden. Ganz praktische 
Erfahrungen im Bereich Chemie 
eröffnen sich, wenn die Teilneh-
merinnen Natur-Kosmetika und 
Pflegeprodukte selbst herstellen. 
Kirsten Schönfelder nimmt bei der 
Programmgestaltung aber auch 
die Kleinsten in den Blick: „Wir 
freuen uns riesig, dass uns die För-
dermittel unter anderem ermög-
lichen, mit einem Satz Blue-Bots 
ganz vielseitig einsetzbare kleine 
Roboter anzuschaffen, die spezi-
ell entwickelt wurden, um bereits 
Kindergarten-Kindern spielerisch 
erste Programmiererfahrungen 
zu ermöglichen.“ In diesem Be-
reich sollen die Lehr- und Ler-
nerfahrungen zudem ausgewertet 
und aufbereitet werden, um in der 
zweiten Projekthälfte auch mit 
Kitas über den kreativen Einsatz 
der Robotermäuse und das spiele-
rische Programmieren im Elemen-
tarbereich ins Gespräch zu kom-
men.

Zum Auftakt sind schon jetzt alle Mädchen, Müt-
ter, Schwestern, Tanten, Omas und alle Interessierten 
herzlich zu einem Mitmach-Nachmittag eingeladen 
am 29. 2., 15:00–18:00 Uhr, VHS Hildesheim, Raum 
003.
Die ersten Angebote starten im März, alle Kurse 
und Workshops können gebührenfrei besucht wer-
den. Das Programm ist bereits veröffentlicht auf 
www.maedchen-medien-mint.de, der Programm-Flyer 
wird zu Jahresanfang verteilt. Anmeldungen nimmt die 
VHS ab Anfang Februar unter Tel. 9361-111 entgegen. 

Sei einzig,
nicht artig!
VHS startet Projekt „Mädchen-Medien-MINT“

Von links nach rechts: VHS-Geschäftsführerin Margitta Rudolph, Projekt-
leiterin Christin Eschmann, Projektkoordinatorin Kirsten Schönfelder und 
Christine Eikermann von der Arconic Foundation  probieren die neu ange-
schafften Blue-Bots aus.

Im Bürgerhaus 
Steingrube 19A

bieten wir jeweils donnerstags 
in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr die

Griffbereit 
Gruppe an.

Eingeladen sind Mütter mit ihren Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren. 
In der Spielgruppe Griffbereit sind Fami-
lien mit nichtdeutscher Familiensprache 
besonders eingeladen.

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

1. Internet Cafe Trialog, jeden Sonntag, 
14.30-17 Uhr, Teichstr. 6 Hildesheim, Tel. 
0 51 21-1 38 90
2. Gesprächsgruppe für Angehörige 
psychisch beeinträchtigter Menschen, 
2.1.2020, 17–18.30 Uhr, Kalandstr. 3, Al-
feld, Tel. 0 51 81-9 36 25 36
3. Gesprächsgruppe für Angehörige 
psychisch beeinträchtigter Menschen, 
9.1.2020, 17-0 51 21-1 38 90
4. Lebensmittel nutzen statt wegwer-
fen!- Informationen zu Foodsharing, 
Containern & Co, 21.1.2020, 18–20 Uhr, 
Teichstr. 6, Hildesheim, 4.– TN Gebühr, 
Anmeldung: 0 51 21-1 38 90


